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Heinz Tautkus erhält den Ehrenring der Stadt Friedrichshafen 
  

Mit etwas Verzögerung aufgrund eines 
Trauerfalls erhielt der langjährige 
Stadtrat und Ortschaftsrat Heinz Taut-
kus den Ehrenring der Stadt für seine 
großen Verdienste verliehen. Die Eh-
rung im kleinen Kreis übernahm Bür-
germeister Dieter Stauber. 
  
Bereits 1971 war Heinz Tautkus Mit-
glied des Gemeinderats der damals 
noch unabhängigen Gemeinde Ailin-
gen. Nach der Eingemeindung war 
er bis 2024 insgesamt 44 Jahre lang 
Mitglied des Gemeinderats der Stadt 

Friedrichshafen und 48 Jahre Mitglied des Ortschaftsrats Ailingen, darunter auch 
15 Jahre Stellvertreter des Ortsvorstehers. Nicht nur, aber insbesondere durch sei-
ne Tätigkeit als Sprecher der SPD-Fraktion im Ausschuss für Planen, Bauen und 
Umwelt, erfuhr Heinz Tautkus parteiübergreifend große Wertschätzung und gab 
wichtige Impulse für die Stadtplanung und -gestaltung.

Ailingen aktuell

Das zum 1250-jährigen Ortsjubiläum erschienene Buch ist das ideale 
Weihnachtsgeschenk für alle, die in Ailingen leben oder als Gäste 
immer wieder kommen. 
  
Der großformatige Band mit 400 Seiten und 370 Bildern bietet einen umfassenden 
Blick auf Vergangenheit und Gegenwart nicht nur von Ailingen, sondern auch von Berg, 
Unterraderach, Lottenweiler, Ittenhausen und Bunkhofen. Der Bogen ist gespannt von 
der Entstehung der Landschaft bis zum aktuellen gesellschaftlichen Leben unserer Ort-
schaft, die trotz ihrer Zugehörigkeit zu Friedrichshafen ihre Eigenständigkeit bewahren 
konnte. Entstanden ist ein Hausbuch für alle, die in Ailingen leben und sich hier wohl-
fühlen. Die ausführliche Darstellung von 30 Vereinen im Buch belegt, wie viele das sind. 
  
25 Autorinnen und Autoren, überwiegend aus Ailingen, erzählen die Geschichte und 
beleuchten Aspekte des Lebens früher und heute. Die Beiträge sind reich illustriert, 
mit historischen und aktuellen Fotos. Die meisten Themen werden hier erstmals so 
ausführlich behandelt. Bereits das Durchblättern des Buches ist ein großes Vergnü-
gen und lädt zur Lektüre ein. 
  
Dank des städtischen Zuschusses kostet das Buch nur 30 Euro. Es ist bei der Tou-
rist-Information Ailingen zu folgenden Öffnungszeiten erhältlich: montags, dienstags 
und donnerstags von 9 bis 12 Uhr. Außerdem erhalten Sie es bei der Postfiliale Ailin-
gen in der Eckmähde 64.
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Räum- und Streupflicht 
Schneeräumpflicht gilt für alle 
Anwohner 

  
Der Winter nähert sich mit großen Schrit-
ten. Dies nimmt die Ortsverwaltung zum 
Anlass, die Bürgerinnen und Bürger über 
die Bestimmungen der Räum- und Streu-
pflichtsatzung der Stadt Friedrichshafen 
zu informieren. 
  
Bei Glätte und Schneefall rücken die Mit-
arbeitenden der Städtischen Baubetrie-
be wochentags um 4 Uhr aus. Ihr Einsatz 
endet spätestens um 22 Uhr. An den Wo-
chenenden und an Feiertagen beginnt der 
Räum- und Streueinsatz um 5 Uhr. Auch 
Anwohner sind verpflichtet, bei Eis und 
Schnee zu räumen, und zwar werktags 
bis 7 Uhr. An Sonn- und Feiertagen muss 
bis spätestens 8 Uhr geräumt werden. 
  
Nach der Streupflichtsatzung haben die 
Bürgerinnen und Bürger die Pflicht, Geh-
wege auf einer Breite von einem Meter zu 
räumen. Dies gilt auch in Siedlungsstra-
ßen, die über keinen ausgebauten Gehweg 
verfügen. In diesen Straßen sind von den 
Anliegern Gehstreifen am Straßenrand von 
ebenfalls einem Meter Breite zu räumen 
und zu streuen. 
  
Gestreut werden darf Splitt und Sand. Auf-
tausalz hingegen ist nur in besonderen Fäl-
len, wie zum Beispiel bei Glatteis, Eisregen 
oder zum Auftauen festgetretener Eis- und 
Schneerückstände, wenn ohne diese Mit-
tel die Sicherheit der Fußgänger nicht ge-
währleistet ist, erlaubt. 
  
Den Schnee darf man weder seinem Nach-
barn vor die Türe schippen, noch auf die 
Straße. Schnee vor Grundstückseinfahr-
ten, Zuwegungen und Gehwegen sollte 
möglichst auf dem eigenen Grundstück 
angehäuft werden. Ist dies aus Platzgrün-
den nicht möglich, sollte ein Schneewall 
entlang des Bordsteins (bei ausgebauten 
Gehwegen) bzw. entlang der Grundstücks-
grenze (bei Gehstreifen am Straßenrand) 
angehäuft werden. 

Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig und kann mit einer 
Geldbuße belegt werden. Sollte ein Fuß-
gänger oder Radfahrer stürzen, weil der 
Streupflicht nicht nachgekommen wurde, 
haftet der Straßenanlieger persönlich für 
eventuelle Unfälle. 
  
Weitere Informationen darüber wann, wo 
und wie Schnee geräumt oder gestreut 
werden muss, sind in der Streupflichtsat-
zung der Stadt Friedrichshafen zu finden. 
Der Satzungstext ist unter www.ailingen.de 
im Bereich Bürgerservice unter Ortsrecht 
abrufbar. Sie können die Satzung auch in 
der Ortsverwaltung Ailingen, Zimmer 5 im 
EG erhalten. 
  
Die Straßen, die bei Schnee- und Eis-
glätte geräumt werden müssen, sind in 
Dringlichkeitsstufen eingestuft.  
  
Dringlichkeitsstufe 1 
Zu den Straßen der Dringlichkeitsstufe 
1 gehören besondere Gefahrenstellen 
und sämtliche in geschlossener Orts-
lage verlaufende Bundesstraßen und 
andere vorrangige Straßen. Straßen in 
denen Linien- und Schulbusse fahren 
sowie alle verkehrswichtigen Hauptver-
bindungen zu den einzelnen Ortsteilen 
gehören ebenfalls in die Dringlichkeits-
stufe 1. Diese werden von den Mitarbei-
tern der Städtischen Baubetriebe als 
erstes bearbeitet. 
  
Dringlichkeitsstufe 2 
In die Dringlichkeitsstufe 2 eingestuft 
sind weitere wichtige Straßen wie die 
Hauptzubringerstraßen zu den Wohn-
gebieten. Erst wenn die Straßen der 
Dringlichkeitsstufen 1 und 2 geräumt 
sind und der Verkehr reibungslos ver-
läuft, werden die Straßen der Dringlich-
keitsstufe 3 geräumt.  
  
Dringlichkeitsstufe 3 
Zu dieser Kategorie zählen alle Stra-
ßen mit geringer Verkehrsbedeutung 
insbesondere Nebenstraßen in Wohn-
gebieten. 
  
Bei dauerhaft starkem Schneefall wer-
den zunächst ausschließlich die Straßen 
der Dringlichkeitsstufe 1 und 2 geräumt 
bis der Verkehr wieder weitestgehend 
reibungslos verläuft, während die Stra-
ßen der Dringlichkeitsstufe 3 vorläufig 
unberücksichtigt bleiben müssen. 
  
Fahrzeuge am Straßenrand behindern 
Räumfahrzeuge 
Probleme machen den Fahrern der 
Räum- und Streufahrzeuge immer wie-
der am Straßenrand abgestellte Kraft-
fahrzeuge. Gerade in besonders schma-
len Wohngebietsstraßen gibt es für die 
mit sperrigen Räumschilden ausgerüs-
teten Fahrzeuge oft kaum ein Durch-
kommen. In solchen Fällen können die 
Straßen nicht geräumt werden. Deshalb 
sollten die Autofahrer darauf achten, 
dass ein Durchfahrtsbreite von mindes-
tens drei Metern verbleibt.

Notrufe, Notdienste
•	 Polizeinotruf	 110
•	 Feuerwehr, Notarzt	 112
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	116 117
	 von 18 bis 8 Uhr
•	 Zahnärztlicher
	 Notfalldienst BW	 0761 120 120 00  
•	 DRK Friedrichshafen
	 Unfall- und
	 Krankentransport	 1 92 22
•	 Störungsdienst Strom, 
	 Erdgas, Wasser
	 Stadtwerk am See 	 0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe	 504-0
Evang. Diakonie	 92 26 56
Kath. Sozialstation	 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 23. November 
Gangolf-Apotheke, Kluftern, 
Markdorfer Straße 82, 
Tel. 07544 95340
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 24. November 
Apotheke im Marktkauf, 
Äußere Ailinger Straße 20, Tel. 9817670
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  

Tagesaktueller Notdienst auch unter 	
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Allen Firmlingen der katholischen 
Kirchengemeinden Ailingen und Berg 

gratuliere ich zu ihrem Festtag. 
  

Andreas Lipp 
Ortsvorsteher
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Wertstoffabgabe am Wertstoff-
hofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
• Altglas, 
• Altkleider + Schuhe, 
•  Altpapier, Pappe + Kartonagen, Alt-

metall, 
• Altholz, 
• Elektroaltgeräte, 
• Gartenabfälle, 
• Haushaltskeramik und 
• Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte bis 100 kg 
möglich.   
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr 
Samstag 9 bis 13 Uhr

 

Unsere Jubilare

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim,

Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.

Donnerstag, 28. November 
Jahrgängertreffen 
Jahrgänger 1939 
17 Uhr, Pilgerstube Habratsweiler 
  
Adventssingen 
Realschule Ailingen 
17 bis 19 Uhr, Realschule 
  
Samstag, 30. November  
Mittagessen in Ailingen 
Evang. Kirchengemeinde 
11:30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
  
Adventssingen – 
Adventsmarkt im Wellenbad 
Ortsverwaltung Ailingen 
15 - 20 Uhr, Wellenfreibad 
  
Nikolausturnen 
TSG-Abt. Turnen 
15:30 Uhr, Rotach-Halle 
  
Samstag, 30. November +  
Sonntag, 1. Dezember 
Adventsbasar 
kath. Kirchengemeinde Berg 
Samstag, 14 - 16 Uhr 
Sonntag, 9:30 - 12 Uhr 
  
Sonntag, 1. Dezember 
Adventskonzert 
Chor der St. Johannes Kirche 
18 Uhr, kath. Kirche Ailingen

Diamantene
Hochzeit

  
Am Dienstag, 26. November 

feiern die Eheleute 
  

Rita Laubenberger geb. Bucher 
und Bruno Laubenberger 
ihre Diamantene Hochzeit. 

  
Wir gratulieren dem Jubelpaar 

sehr herzlich und wünschen noch 
viele schöne gemeinsame Jahre bei 

guter Gesundheit.

Diamantene

Am Dienstag, 26. November 

Rita Laubenberger geb. Bucher

Wir gratulieren dem Jubelpaar 
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Außerdem feiern �
am Samstag, 23. November, 
Herr Christoph Eugen Moll, 
den 70. Geburtstag; 
  
am Montag, 25. November, 
Frau Anna Maria Sagawe, 
den 85. Geburtstag; 
  
am Freitag, 29. November, 
Frau Christel Beate Hallier, 
den 75. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Arbeitskreis Umwelt

AK Umwelt trifft sich zur  
Besprechung und Planung 
  
Der Arbeitskreis Umwelt der „Lokalen 
Agenda 21“ trifft sich zu seiner nächsten 
Besprechung am Montag, 2. Dezember 
2024 um 19:30 Uhr  im Bürgersaal des 
Rathauses Ailingen. 
  
Dabei wird der Vogelkundler Bertrand 
Schmidt über das Vogelmonitoring im 
Panorama-Obstgarten berichten, das er 
dieses Jahr im Frühjahr 2024 durchgeführt 
hat. Denn die Streuobstwiese am Berger 
Hang hat hohe Priorität in der Stadtbiotop-
kartierung mit Relevanz für die städtische 
Artendiversität und den kommunalen Bio-
topverbund. Zudem wird über den Stand 
der Biotopvernetzung und weitere Schrit-
te hierzu beraten. Schließlich gibt es eine 
Rückschau auf die vielen Aktionen im zu 
Ende gehenden Jahr sowie ein Ausblick 
auf 2025. 
  
Interessierte sind sowohl zur Sitzung wie 
auch zum Reinschnuppern in die prakti-
sche Tätigkeit im „Panorama-Obstgarten“, 
in der Regel mittwochs von 9 bis 12 Uhr, 
eingeladen. 
  
Weitere Information bei Rainer Barth, barth.
rainer@gmx.net und unter https://www.ai-
lingen.de/unsere-ortschaft/vereinsleben/
lokale-agenda/arbeitskreis-umwelt/
 

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu Veranstaltungen im Seni-
orentreff 

  
CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 

17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Nächster Termin: 27. November 
  
Vorschau auf die nächsten Veranstal-
tungen: 
  

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag,  

2. Dezember von 14 bis 17 Uhr statt. 
  

Weihnachtsfeier   
Am Mittwoch, 4. Dezember um 
14 Uhr wollen wir wieder die 
Weihnachtsfeier in der Cafete-

ria gestalten. Es würde uns sehr freuen, 
wenn wir unsere treuen Gäste und auch 
die früher dabei waren in dem weihnacht-
lich geschmückten Saal begrüßen können. 
Ihr Cafeteria-Team 
  

SENIORENWANDERUNG  
Vorschau: Die Jahresab-
schlusswanderung findet am 

5. Dezember statt. Start ist bereits um 
13.30 Uhr am Roncalli-Haus.
 

Haus der Pflege St. Martin 
Pflegewohnen, Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon	 07541 60 348-0 
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de
  
Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon	 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 
  
Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon	 07542 22928 
E-Mail:	� sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 

Home: www.stiftung-liebenau.de
  
Das Haus der Pflege St. Martin in Ailin-
gen feierte sein zehnjähriges Bestehen 
Jubiläum und Hauspatrozinium mit 
Martinsspiel und vielen Gästen 
Mit einem eindrücklichen Martinsspiel, 
vertrauten Martinsliedern, prägnanten An-
sprachen und vielen Gästen hat das Haus 
der Pflege St. Martin in Ailingen sein zehn-
jähriges Bestehen und Hauspatrozinium 
gefeiert. „Wir teilen heute nicht Mäntel, 
sondern Leben und Zuwendung“, sagte 
Rainer Schmalzried, der die Einrichtung 
der Stiftung Liebenau leitet, in Anspielung 
an die Martinslegende. 
Die Feier begann stimmungsvoll mit dem 
Martinsspiel, das vier Viertklässler der 
Grundschule Ailingen, unter der Leitung 
von Rektorin Monika Schellhaase, auf-
führten. Eine Abordnung des Musikver-
eins Ailingen begleitete die Darbietung mit 

vertrauten Martinsliedern zum Mitsingen. 
An das Martinsspiel schloss sich die Jubi-
läumsfeier an, die drinnen mit Bewohne-
rinnen und Bewohnern, Mitarbeitenden, 
Angehörigen sowie Gästen aus der Nach-
barschaft, den Kirchengemeinden und der 
politischen Gemeinde fortgesetzt wurde.
 

Feierten das zehnjährige Bestehen im Haus 
der Pflege St. Martin in Ailingen (v. li.): Mir-
zeta Sejmenović, Steffi Kraus und Rosi 
Christmann (alle drei vom Leitungsteam 
des Hauses), Regionalleiter Roland Hund, 
Einrichtungsleiter Rainer Schmalzried und
Ortsvorsteher Andreas Lipp (hinten).

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitä-
ten, Bratwurst vom Grill, 

und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker:   
•	� Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

•	 Fischstand der Fa. Meichle 
•	 Obst- und Gemüsestand Natterer 
•	� Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
•	� Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•	� Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•	� Cucci - italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipasti-
variationen 

•	 Bernhard‘s Brutzelbude

Öffnungszeiten

Ortsverwaltung Ailingen 
www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  
Montag - Freitag	�  08 bis 12 Uhr 
Montag	�  14 bis 17 Uhr 
Donnerstag	�  14 bis 18 Uhr
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Feuerwehrübung 
Die nächste Feuerwehrübung findet am  
Freitag, 22. November  statt. Antreten 
um 19:30 Uhr. 

Weihnachtsfeier 
Zu unserer Jahresabschlussfeier am  
Samstag, 30. November  um 19:30 Uhr 
laden wir herzlich ein. Hierzu sind die Ka-
meraden der Altersabteilung ebenfalls 
herzlich eingeladen. 
Der Kommandant

Schulnachrichten

Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem 
diesjährigen Adventssingen ein, das am 
28. November 2024 von 17 bis 19 Uhr in 
der Realschule Ailingen stattfindet.

Es erwarten Sie Auftritte unserer Stu-
fenchöre, der Bläserklassen sowie der 
Schulband, die Sie musikalisch auf die 
Adventszeit einstimmen. 
 
Nach den Aufführungen gibt es die Mög-
lichkeit, an verschiedenen Ständen Le-
ckereien zu genießen und sich in vorweih-
nachtlicher Atmosphäre auszutauschen. 
Wir freuen uns sehr darauf, mit Ihnen ge-
meinsam einen festlich-musikalischen 
Abend zu verbringen. 
 
Die Schulgemeinschaft 
der Realschule Ailingen

Kindergartennachrichten
Laternen und Kin-
deraugen leuch-
ten um die Wette 
beim St. Mar-
tinsumzug des 
Kindergartens 
Ave Maria

Durch die Straßen auf und nieder leuchte-
ten die Laternen wieder beim Laternenum-
zug des Kindergartens Ave Maria in Ailin-
gen und der Kirche St. Johannes Baptist 
mit anschließender St. Martins-Aufführung 
am 11. November. Rund 50 Sprösslinge 
mit ihren Angehörigen sowie den Erziehe-
rinnen des Kindergartens gingen mit ih-
ren meist selbstgebastelten Laternen von 
der Boskoopstraße über den Bohnapfel-

weg sowie den Kirchweg bis zum Roncal-
li-Haus, wo Joachim Seliger als Bettler und 
Michael Wieland als St. Martin in beein-
druckender Kulisse den kleinen Laternen-
läuferinnen und Laternenläufern die Ereig-
nisse des kalten Wintertages rund um den 
römischen Soldaten näherbrachten. Ab-
gerundet wurde die vom Elternbeirat des 
Kindergartens organisierte Feier mit Mar-
tinsgänsen und Punsch. Es kamen getreu 
dem Motto „Ein bisschen wie St. Martin 
sein“ 150 Euro an Spenden für die Urmel 
Kinderkrebshilfe zusammen. Ein herzlicher 
Dank geht an die zahlreichen Helfer aus 
der Gemeinde, dem Musikverein sowie 
der Feuerwehr.

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
22. - 23. November 2024  

Wir wünschen unseren Gästen einen angenehmen Aufenthalt und 
eine erfolgreiche Messe. 
We welcome our guests to Friedrichshafen and wish you a pleasant 
stay and a successful trade fair.

 

Eisstockbahn Friedrichshafen 
18. November  – 22. Dezember 2024 
Auch 2024 bieten die beiden überdach-
ten Eisstockbahnen aus Synthetikeis 
Spaß in der kalten Jahreszeit!  

Wir empfehlen eine vorherige Reser-
vierung - dies ist online möglich! Alle 
weiteren Infos unter www.bodensee- 
weihnacht.de/eisstockbahn
 

Informationen zur Kurtaxe 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Kurtaxe für Friedrichshafen 
ab dem 1. Januar 2025 geringfügig anzuheben. 
  
Ab 1. Januar 2025 fallen in Friedrichshafen somit in der Hauptsaison für Erwachse-
ne 2,80 Euro und für Kinder und Jugendliche ab dem sechsten bis zum vollendeten  
17. Lebensjahr 1,40 Euro Kurtaxe pro Tag an. In der Nebensaison beläuft sich die 
Kurtaxe für Erwachsene auf 1,70 Euro und für Kinder und Jugendliche auf 85 Cent pro 
Tag. Zudem werden ab 2025 die Jahreskurtaxen angepasst: für Zweitwohnungen auf 
84 Euro, für Dauercampingstellplätze auf 70 Euro und für Bootsliegeplätze auf 42 Euro. 
  
Ausführliche Informationen zur Erhöhung der Kurtaxe erhalten alle Gastgeberinnen 
und Gastgeber per Mail.
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In der Tourist-Information Ailingen sind 
anlässslich des 1250-jährigen Jubli-
äums folgende Artikel erhältlich: 
 

Buch: 30 €

Mostschorle  (Sixpack): 10 € 
  
Unsere aktuellen Öffnungszeiten: 
Mo, Di & Do: 09 - 12 Uhr

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS. 

Samstag, 23. Nov., 15-16:30 Uhr  
Tag der Kinderrechte: Kinder haben 
echte Rechte im Schulmuseum 
Infos: 
www.schulmuseum.friedrichshafen.de 
  
Sonntag, 24. November, 17 Uhr  
Philharmonischer Chor FN  im GZH  
Infos:  www.gzh.de 
  
Mittwoch, 27. November, 16 Uhr  
Vorlesestunde „Das Grüffelokind“ im 
Medienhaus 
Infos:  www.medienhaus-am-see.de 
  
Donnerstag, 28. November, 19 Uhr  
OPEN HOUSE!  im Zeppelinmuseum 
Infos: www.zeppelin-museum.de 
  
Freitag, 29. Nov. bis Sonntag, 22. Dez. 
Bodenseeweihnacht auf dem Buch-
hornplatz 
Infos: www.bodensee-weihnacht.de 

---------- 

WEITERE VERANSTALTUNGEN unter 
www.friedrichshafen.de/tourismus/ 
veranstaltungen/ 

Aktuelle Informationen zu den Häfler 
Bädern unter 
www.bäder.friedrichshafen.de 
 

Sportbad Friedrichshafen 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr 
Di: 7 - 21 Uhr 
Mi: 9 - 21 Uhr 
Do: 7 - 21 Uhr 
Fr - So: 9 - 21 Uhr 
Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr; 
Montag ist Damensaunatag. 
Di - So: 10 - 21 Uhr 
  
Technik im Frei- und Seebad Fisch-
bach kennenlernen 
Wer sich für die Technik im Frei- 
und Seebad Fischbach interessiert, 
kommt am Sonntag, 1. Dezember 
von 14 bis 16 Uhr voll auf seine Kos-
ten. Wer dabei sein will, muss sich 
bis spätestens Mittwoch, 27. Novem-
ber anmelden. 
Wollten Sie immer schon einmal wis-
sen, wie die Technik im Frei- und See-
bad Fischbach funktioniert? Wie sieht 
das Freibad in der kalten Jahreszeit 
aus, wenn die Badesaison beendet 
ist und was passiert eigentlich bei der 
Einwinterung des Bades? Spannende 
Fragen, die bei einer Führung durch die 
Technik des Frei- und Seebades Fisch-
bach beantwortet werden. 
Die Führung durch die Katakomben des 
Bades dauert zwei Stunden und ist kos-
tenlos. Treffpunkt ist im Eingangsbe-
reich des Frei- und Seebades. 
Das Team des Frei- und Seebades bit-
tet alle Interessierten, pünktlich am 
Treffpunkt zu sein. Die Zahl der Teil-
nehmenden ist begrenzt. Eine vorherige 
Anmeldung per E-Mail unter 
baederbetriebe@friedrichshafen.de
bis spätestens Mittwoch, 27. Novem-
ber ist notwendig. 

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

 Informationen 

 - Unterkünfte 
 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  

 Verkauf 

 - Bodensee Card PLUS 
 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 
 -  Der Ailinger Haldenberg  

(Rainer Barth) 
 -  Seeberge und Seeblicke  

(Rainer Barth) 
 -  Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 
Stofftaschen, Apfelboxen und Apfel-
teiler, Schlüsselanhänger aus Holz in 
Form des Bodensee oder als Apfel) 

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein 

 Verkauf Jubiläumsartikel

 -  Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen 
 - Ailinger Jubiläums-Mostschorle 

 Verleih 

 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 
inkl. Ausstattung 

 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do 09.00 - 12.00 Uhr 
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
  
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Carmen Eisele und 
Frau Ingrid Wackler 
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

 
Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 24. November 2024 – 
Ewigkeitssonntag 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfarrer Kühn und mit Ge-
denken an die Verstorbenen 

  
Wochenspruch:	� Lehre uns bedenken, 

dass wir sterben müs-
sen, auf dass wir klug 
werden. (Ps 90,12) 

  
Wochenlied:	� EG 526 Jesus, meine 

Zuversicht 
	� EG 533 Du kannst nicht 

tiefer fallen 

Predigttext: 	 Ps 90,1-14: Zeit vor Gott 
  
Organistin: 	 Frau Urbanek 

Einladung zu den Gottesdiensten 
1. Adventssonntag, 01. Dezember  
09.00 Uhr	� Gottesdienst 
	 (Pfarrerin Sylvia Nölke 
2. Adventssonntag, 08. Dezember	
10.15 Uhr	� Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn und Konfirman-
den) mit Taufe

	� Familie Schwabe und mu-
sikalisch mitgestaltet vom 
Flötenensemble 

3. Adventssonntag, 15. Dezember	
9.00 Uhr 	� Gottesdienst 
	 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
4. Adventssonntag, 22. Dezember	
10.15 Uhr 	� Gottesdienst (Volker Kühn) 
Heiliger Abend, 24. Dezember	
15.30 Uhr 	� Krippenspiel (Pfarrer Kühn 

mit Team) 
17.30 Uhr 	� Christvesper (Pfarrer Kühn) 

musikalisch mitgestaltet 
vom Kirchenchor	  

1. Weihnachtstag, 25. Dezember	
10.15 Uhr 	� Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) mit Abendmahl 
2. Weihnachtstag, 26. Dezember	
10.15 Uhr 	� Gottesdienst (Pfarrer Jo-

achim Krüger i.R.) 
Altjahrsabend, 31. Dezember	
18.15 Uhr 	� Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) mit Abendmahl 

Aktuelles vom 25.11. – 01.12.2024

Montag, 25.11.2024 
20.00 Uhr	 Kirchenchor-Probe  
Dienstag, 26.11.2024 
15.00 Uhr	 Seniorentreff im Ev. Gemein-

dezentrum 
Mittwoch, 27.11.2024 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe 
15.00 Uhr	 Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 28.11.2024 
09.30 Uhr	 Flötenensemble-Probe 
Freitag, 29.11.2024 
17.30 Uhr	 Krippenspiel-Probe im Ev. 

Gemeindezentrum 
20.00 Uhr	 Gospelchor-Probe 
Samstag, 30.11.2024 
11.30 Uhr	 Gemeindeessen im Ev. Ge-

meindezentrum 
Sonntag, 01.12.2024 – 1. Advent 
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin 

Sylvia Nölke 
  

Vorankündigung Gemeindeessen!!! 

Mittagessen in Ailingen 
am Samstag, den 30. November 2024 

von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ailingen, Kirchweg 8.   
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu einem 
Richtpreis von 2,-- Euro. Getränke und 
Kuchen auf Spendenbasis. 
Nächster Termin ist der 25. Januar 2025. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Seniorenkreis 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
aus dem grauen und trüben November 
heraus möchte ich Sie an unser nächstes 
Treffen am Dienstag, 26.11.24 um 15 Uhr  
im Evang. Gemeindehaus erinnern. Herr 
Georg Hesse zeigt uns seine Dia-Show 
Winterimpressionen und wird uns si-
cherlich aus dem novemberlichen Grau 
ins Licht des Dezembers hineinnehmen. 
Sagen Sie es weiter, lassen Sie sich ein-
laden und kommen Sie, um Kaffee und 
Kuchen zu genießen und anschließend die 
Seele baumeln zu lassen. Neue Gäste sind 
herzlich willkommen. 
Im Namen des Seniorenkreisteams 
Ihre Susanne Ewald 

Vorankündigung: Neue Horizonte 
Das Team NEUE HORIZONTE

 
lädt alle Interessierten ein zu einem aktuel-
len und interessanten Vortrag im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Ailingen: 
Faszination Namibia  
Bildervortrag von Sabine & Arthur Wetzel  

 

Begleiten Sie uns 
auf einer Entde-
ckungsreise durch 
das mystische Na-
mibia. Das Land 
fasziniert durch 

seine abwechslungsreiche Tierund Pflan-
zenwelt, aber auch durch seine sehr un-
terschiedlichen Landschaften wie Sand- 
und Steinwüsten, Steppen, Oasen, 
Atlantikküste und Schluchten. Sie bekom-
men Einblicke in das Leben der dortigen 
Ethnien sowie in die Historie der ehemali-
gen Kolonie Deutsch-Südwestafrika. In ei-
nem Bildervortrag präsentiert das Ehepaar 
Sabine und Arthur Wetzel seine Reiseer-
lebnisse. 
Mittwoch, 4. Dezember 2024, 19.00 Uhr  
Ev. Gemeindezentrum, Kirchweg 8  
Der Eintritt ist frei.  
Das Team NEUE HORIZONTE freut sich 
über jeden Gast! 
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Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P�egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58

Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Julia Willers 
Büro: 07541/603394-2  
(donnerstags 15-16:45 Uhr) 
Mobil: 0160/99529891 
E-Mail: Julia.Willers@drs.de  
web: https://se-aeto.drs.de 
  
Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541/603394-0  
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail:  
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch	 15 – 17 Uhr 
Donnerstag	 09 – 12 Uhr 
  
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
  
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0  
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp 
Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp 
  

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

Samstag, 23. November 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aufnahme 

der neuen Ministrant*innen 
	 † Helmut Katzenmaier; An-

tonie u. Alfons Schraff; Her-
bert, Wolfgang, Josefa u. Ge-
org Maier; 

Sonntag, 24. November,  
Christkönigssonntag 
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst im Ron-

calli-Haus 
Donnerstag, 28. November 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Roncal-

li-Haus 
Sonntag, 1. Dezember, 
1. Adventssonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Advents-

kranzsegnung 
	 † Franz Kling; Adelheid Bo-

nauer; 
18:00 Uhr	 Adventskonzert des Kirchen-

chors Ailingen 
  

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

  
Sonntag, 24. November,  
Christkönigssonntag 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 26. November 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 29. November 
17:30 Uhr	 Jugendgottesdienst 
Sonntag, 1. Dezember,  
1. Adventssonntag 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Advents-

kranzsegnung, es singt der 
Kirchenchor 

  

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

  
Freitag, 22. November 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Spendung 

der Firmung für die SE 
Sonntag, 24. November,  
Christkönigssonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
11:15 Uhr	 Tauffeier für die Kinder Jannik 

Breyer, Diago u. Gloria Ukaj 
Freitag, 29. November 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 1. Dezember, 
1. Adventssonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Advents-

kranzsegnung 
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
Schrifttexte 
Sonntag, 24. November 
LI: Dan 7, 2a.13b-14; LII: Offb 1, 5b-8; Ev: 
Joh 18, 33b-37 
Sonntag, 01. Dezember 
LI: Jer 33, 14-16; LII: 1 Thess 3, 12-4,2; 
Ev: Lk 21, 25-28.34-36 
  
Kollekte:  
Jugend-Kollekte – 24. November 
Firmung 2024 
An diesem Wochenende empfangen 116 
junge Christen aus Friedrichshafen das 
Sakrament der Firmung. Bei inhaltlichen 
Veranstaltungen, Projekten und besonde-
ren Gottesdiensten konnten sie erleben, 
erfahren, vielleicht auch besser verstehen, 
was wir als Christen glauben und wie wir 
diesen Glauben leben. 

In unserer Seelsorgeeinheit feiern wir 
am Freitag, 22. November um 17:00 Uhr 
in St. Martinus in Oberteuringen die Fir-
mung. Bei dieser Feier werden folgende 
Jugendliche mit den Gaben des Heiligen 
Geistes bestärkt:  Francesco Bernardini, 
Hannah  Ischdonat, Yara Kramer Rodri-
guez, Nina Langwald, Tim Mehr, Amelie 
Oberhauser, Hannah Seeberger, Emily Toe-
ruen, Luis Arnegger, Luis Bischof, Miros-
lav Buntic, Madita Elbs, Greta Heiß, Lilith 
Herre, Julius Kimpfler, Raphaela Knörle, 
Franka Kübele, Jan Müller, Katharina Rueß, 
Linda Schorpp, Johanna Stark, Tobias 
Veeser, Julia Wagner, Sofia Waltner, Linus 
Baumeister, Lukas Bezler, Hanna Braun-
ger, Jakob Büchelmeier, Paolina Colucci, 
Florian Gauer, Antonia Rist, Luisa Strasser.
Wir bitten um Ihr begleitendes Gebet für 
die Jugendlichen!“ 
  
Aus unserer Gemeinde

 

Erstkommunion 2025 
Der erste Gruppentag für 
die Erstkommunion-Vor-
bereitung ist am Samstag, 
23.11.2024 um 13:00 Uhr 

im Roncalli-Haus. 
 

Liebe Gemeindemitglieder,
Am Wochenende ist Christkö-
nigsonntag und wie Sie wis-
sen, ist es Tradition, dass an 
diesem Tag unsere neuen Mi-
nis aufgenommen und unsere 

langjährigen Minis geehrt werden. 
Die Miniaufnahme findet am Samstag den 
23. November um 18:00 Uhr in der Vor-
abendmesse statt.
Wir freuen uns auf viele Besucher, um un-
sere neuen Minis feierlich aufzunehmen.
Ihre Ailinger Minis 

Adventskonzert am 1. Adventssonntag 
Advent ist die Zeit der Hinführung auf die 
Geburt Christi. Maria, die werdende Mut-
ter Gottes, ist voller Freude, dass sie ein 
besonderes Kind auf die Welt bringen wird. 
Diese Freude bringt sie großartig in ihrem 
Lobgesang zum Ausdruck. Diesen Lobge-
sang Mariens aus dem Lukas-Evangelium 
hat Antonio Vivaldi (1678-1741) in seinem 
„Magnificat“ in 9 Sätzen großartig dar-
gestellt. Langsam, getragen beginnt der  
1. Satz „Magnificat anima mea Dominum“ 
(Meine Seele preis den Herrn). Den 2. Satz, 
bestehend aus 3 Versen, übernehmen die 
Sopran- und Alt-Solistinnen. Der 3. Satz 
„Et misericordia ejus“ beschreibt in einer 
ruhigen, musikalisch fordernden Form das 
Erbarmen Gottes mit denen, die ihn fürch-
ten. Schnell und im Forte leitet der 4. Satz 
„Fecit potentiam“ (Er übt Gewalt) in den 
5. Satz „Deposuit potentes“ (Er stürzt die 
Mächtigen vom Thron) über, der vom Chor 
einstimmig in schnellen Läufen interpretiert 
wird. Im 6. Satz erzählen 2 Sopranstimmen 
im Duett wie Gott die Hungrigen sättigt. 
„Suscepit Israel“, der 7. Satz beschreibt, 
dass Gott Israel beschützen wird und sei-
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ne Barmherzigkeit walten läßt. Den 8. Satz 
„Scut locutus est ad patres nostros“ (Wie 
er unseren Vätern versprochen hat), diese 
Arie ist ein Trio mit 2 Sopran- und 1 Alt-
stimme, begleitet von einer Oboe. Ganz 
besonders hat Vivaldi den letzten Satz, 
das abschließende „Gloria Patri“ gestal-
tet. Dieser Schlußsatz nimmt die Musik 
des 1. Satzes wieder auf und geht dann in 
eine Doppelfuge über, in der ein Stimmen-
paar „Et in saecula saeculorum“ (und von 
Ewigkeit zu Ewigkeit) singt, während das  
2. Stimmenpaar bereits das „Amen“ einfügt. 
Freuen Sie sich auf ein ganz besonderes 
Konzert am 1. Adventssonntag, 1. Dezem-
ber, um 18 Uhr in unserer Pfarrkirche in 
Ailingen und beginnen Sie mit dem Lob-
preis Mariens die Adventszeit. Karten zum 
Preis von 12 Euro / Schüler und Studenten 
8 Euro gibt es bei allen Chormitgliedern 
sowie ab dem 23. November nach allen 
Gottesdiensten in der Kirche.
 

Einladung zur Adventsfeier  
Am Samstag, 07.12.2024, um 
14:30 Uhr im Roncalli-Haus 
in Ailingen möchten wir unse-
re Mitglieder mit Angehörigen 
zu unserer Adventsfeier einla-
den. Bei Kaffee und Zopfbrot 
werden wir einen gemütlichen 

Nachmittag verbringen. 
Gäste sind willkommen. 

Was sonst noch interessiert 
  
Fachlicher Beitrag und Erfahrungsaus-
tausch zum Thema: 
Elterliche Präsenz – Ein innovativer An-
satz in der Erziehung 
Petra Ebeler stellt das Konzept der „Elterli-
chen Präsenz“ von Haim Omer vor. Dieser 
Ansatz zeigt auf, dass Eltern nicht nur Au-
toritätspersonen sind, sondern vor allem 
eine emotionale Stütze für ihre 
Kinder sind - auch in schwierigen Zeiten. 
Nach der Einführung gibt es die Möglich-
keit, Erfahrungen auszutauschen: Wie ge-
hen Eltern mit herausfordernden Situati-
onen um? Welche Methoden haben sich 
bewährt, um eine gute Kommunikation 
zwischen Eltern und Kindern zu fördern? 
Ziel der Veranstaltung ist es, das Konzept 
der „Elterlichen Präsenz“ besser zu verste-
hen und gemeinsam zu überlegen, wie es 
im Alltag umgesetzt werden kann. Alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen, sich 
auszutauschen und von den Erfahrungen 
anderer zu lernen. 
Datum: 03. Dezember 2024 
19:30 - 21:00 Uhr 
1. Obergeschoss 
Katharinenstraße 16 
88045 Friedrichshafen 
Anmeldungen an: 
07541/3000-0 
01621559358 
machteuchstark@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de

„Aus dem Nebel ans Licht“ - 
Lösungsorientierte Biographie-
arbeit für Kriegsenkel in Ellwan-
gen am 12./13. April 2025 
Trotz materiellen Wohlstands er-
lebten die sogenannten „Baby-

boomer“ ihr Familiensystem oft als unstim-
mig und blockiert. Vieles schien nebulös, 
tabubehaftet und seltsam „schwer“. Als 
Erwachsene spüren die Menschen die-
ser Generation oft eine unerklärliche Trau-
rigkeit, erschwertes Vorwärtskommen im 
Beruf, Beziehungsschwierigkeiten und 
Schuldgefühle, obwohl sie selbst nichts 
Böses getan haben. Sie sind gewöhnt, 
ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse zu-
rückzustellen. Diese Generation trägt die 
oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, 
die diese selbst nie aufarbeiten konnten, 
unbewusst mit. Wenn Ihnen das bekannt 
vorkommt, bietet Ihnen dieses Kreativse-
minar in geschützter Atmosphäre heilsame 
Schritte der Entlastung und viele Aha-Er-
lebnisse an. Der Einstieg in die Kunst- und 
Schreib-Therapie gelingt leicht und spiele-
risch; keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. 
Weitere Infos: www.Mal-Weise.de. Leitung: 
Marion Betz, Sinologin M.A., Kunstthera-
peutin und Coach. Kosten: € 320,- inkl. 
Malmaterial, Übernachtungs- und Verpfle-
gungskosten. Anmeldung bis 20.12.2024 
bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-
4580. 
 

Kurse, Vorträge und Seminare 
Veranstalter,   Anmeldung und 
weitere Infos (wenn nicht anders 
angegeben): 

Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V.,  07541/ 3786072, 
info@keb-fn.de , www.keb-fn.de 
  
Noch Plätze frei: „Dem Geheimcode 
meines Körpers auf der Spur: Die Zyk-
lusshow“. Workshop für Mädchen (10-
12J.) mit Becky Kurth, Tettnang-Laimnau, 
Kath. Gemeindehaus. Sa., 23.11., 10:00 -  
16:00. 
  
Nicht ohne meine Kippa. Lesung und 
Gespräch, mit Rabbiner Dr. Levi Israel Uf-
ferfilge. Di., 26.11., 19:00 - 20:30. Fried-
richshafen, Kiesel im K42. Veranstalter: 
keb FN in Kooperation mit Medienhaus 
am See 
  
Advent im Lied. Impuls und Musik mit Or-
ganist Nikolai Geršak. Fr., 29.11., 10:00 -  
10:30. Friedrichshafen, Kath. Kirche St. 
Nikolaus. Veranstalter: Offene Stadtkirche 
St. Nikolaus. 
  
Inklusive Frauengruppe, mit Julia Lieh-
ner. Fr. 29.11., 16:00 - 17:30. Meckenbeu-
ren, Lebensräume für Jung und Alt. Anmel-
dung: per E-Mail direkt bei Julia Liehner an 
julia.liehner@stiftung-liebenau.de 
  
Impulse für ein entspanntes Miteinander 
im Vorweihnachtstrubel. Online-Vortrag 
(nicht nur) für Eltern mit Cornelia Dietsche. 
Sa., 30.11., 10:00 - 11:30. Online per Zoom 
(Link nach Anmeldung). Veranstalter: keb 
FN in Kooperation mit der keb RV und keb 
BC-SLG 
  
Zusammen im Glauben. Offene inklusive 
Gruppe, mit Meinrad Bauer. So., 01.12., 
15:00 - 17:00, Tettnang, Pavillon St. An-
na-Quartier, Kaplaneistr. 8/1. 
  
Wer oder was ist „Gott“ überhaupt? Eine 
philosophische Annäherung. Online-Vor-
trag mit Prof. Dr. Gianluca De Candia. Di., 
03.12., 19:00 - 21:00. Online per Zoom 

(Link nach Anmeldung). Veranstalter: keb 
RV in Kooperation mit keb FN und keb 
BC-SLG 
  
Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu 
Dir, mit Nadja Lingor. Mi., 04.12., 19:00 - 
21:00, Meckenbeuren. Infos und Anmel-
dung direkt unter nadjalingor@gmail.com 
  
Wohnen im Alter - Wohnen neu den-
ken. Online-Vortrag mit Fridolin Koch. Do., 
05.12., 19:30 - 20:30. Online per Zoom 
(Link nach Anmeldung). Veranstalter: 
K-Punkt Ländliche Entwicklung in Koope-
ration mit keb Diözese Rottenburg-Stutt-
gart 

Nachbarschaftshilfe 	
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 
 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 
 E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Samstag, 23. November 
15:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Spendung 

des Firmsakramentes, Zum 
Guten Hirten 

Sonntag, 24. November 
07:55 Uhr	 Rosenkranz 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 27. November 
17:45 Uhr	 Rosenkranz 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 29. November 
17:00 Uhr	 Krippenspielprobe 
 
Gottesdienste  
in unserer Seelsorgeeinheit   
Samstag, 23. November, hll. Klemens, 
Kolumban 
15:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Spendung 

des Firmsakramentes, Zum 
Guten Hirten 

Christkönigsonntag,  
Sonntag, 24. November 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen 

11:00 Uhr	 Familiengottesdienst, Zum 
Guten Hirten 

Montag, 25. November 
10:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung, 

Zum Guten Hirten 
Dienstag, 26. November 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
17:45 Uhr	 Rosenkranz, Zum Guten Hirten 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
Donnerstag, 28. November 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen 

Freitag, 29. November 
08:00	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
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Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
Email: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung 
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412 
Email: Adelheid.Eisele@drs.de 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da: 
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
Email: Cornelia.Ellem@drs.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch:	�  11:00 – 12:30 Uhr 
	�  16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem 
im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, Tel.: 
388 740.

Bitte beachten Sie: Am Montag, 
25. November ist das Pfarramt ge-
schlossen.

Mitteilungen 

Rückblick St. Martin 

Am Freitag, den 15. November wurde in 
der katholischen Kirche St. Nikolaus Berg 
St. Martin gefeiert. Die Kirche platzte zur 
Andacht aus allen Nähten. Danach ging 
es mit lautem Singen los zum traditio-
nellen Laternenumzug. Es war ein wun-
derschöner Zug durch die Straßen mit all 
den leuchtenden Laternen. Beim anschlie-
ßenden Ausklang vor dem Gemeindehaus 
sorgten die Elternbeiräte der Kita Sonnen-
schein und des Kindergarten im Bildungs-
haus Berg für die Verköstigung. Klein und 
Groß hatten viel Spaß und bei gegrillten 
Würstchen und Waffeln und Punsch. Der 
Erlös des Abends kommt den beiden Kin-
dergärten zugute. 
Ein herzliches Danke allen Organisatoren 
und Helfern und nicht zuletzt ein Danke-
schön an all die Familien, die mitgefeiert 
haben. 
  
Proben Krippenspiel 
Wir treffen uns für die Krippenspielprobe 
immer freitags von 17 – 18 Uhr in der Kir-
che. Der Chor probt im Gemeindehaus 
nach Absprache am Samstagmorgen von 
10 - 11 Uhr. Nähere Infos: Stefaniehau-
ke@gmx.de. 

Eucharistische Anbetung 
Diese Woche fällt der Termin aus. 
  
Adventsbasar 
Am letzten Novemberwochenende, 
Samstag, 30. November und Sonntag, 
1. Dezember findet der traditionelle Ad-
ventsbasar statt. Verkauft werden selbst 
gebastelte Adventskränze, Gestecke, De-
koartikel, Gebäck und vieles mehr. Für un-
sere Plätzchentüten freuen wir uns über 
Unterstützung. Abgabe bei Sonja Geray 
bis Samstagmorgen, 30. November. Wir 
freuen uns ebenfalls über Kuchen- und 
Tortenspenden. 
Herzliche Einladung zum Basteln am Mon-
tag, 25. und Dienstag 26. November ab  
14 Uhr im Gemeindehaus. 
Am Sonntag, 1. Dezember ist nach dem 
Gottesdienst Weißwurstfrühstück, eben-
falls im Gemeindehaus. 
Der Erlös des Verkaufs kommt in Teilen 
wohltätigen Zwecken und der Kirchenge-
meinde St. Nikolaus Berg zu Gute. 
  
Der Nikolaus kommt 
Liebe Familien, 
auch in diesem Jahr wird der Nikolaus mit 
seinem Knecht Ruprecht am Abend des  
5. und 6. Dezember in Berg, Ittenhausen 
und Unterraderach unterwegs sein. 
Wenn er auch Ihre Familien besuchen soll, 
melden Sie sich bitte bis spätestens Mitt-
woch, 27. November unter der Email-Ad-
resse Nikolaus-Berg@gmx.de mit Angabe 
Ihrer Wunschzeit, der Adresse und Telefon-
nummer. Das Nikolausbüro wird sich dann 
direkt mit Ihnen in Verbindung setzen. 
Liebe Grüße vom Nikolaus und Knecht 
Ruprecht 
  
Wahl des Kirchengemeinderates - 
30. März 2025 
„Komm‘ gestalte mit“ so lautet das Mot-
to der kommenden Kirchengemeinderats-
wahlen am 30. März 2025 in der Diözese 
Rottenburg - Stuttgart. 
Auch bei uns in der Kirchengemeinde steht 
die Wahl an. 
Einige der bisherigen Kirchengemeinde-
rätinnen und -räte werden aus dem Gre-
mium ausscheiden, andere werden erneut 
für eine weitere Wahlperiode kandidieren. 
Die Kirchengemeinderäte haben die Mög-
lichkeit am Veränderungsprozess unserer 
Kirche aktiv mitzuwirken, das Gemeindele-
ben zu gestalten und gemeinsam Verant-
wortung zu tragen. Wir suchen weitere 
Frauen und Männer, denen unsere Kir-
chengemeinde am Herzen liegt. 
Wir suchen Junge und Ältere, Einheimi-
sche und Zugezogene... jeder ist willkom-
men und kann sich vielfältig einbringen. 
Wenn Sie jemanden kennen, den Sie für 
die Wahl des Kirchengemeinderates vor-
schlagen möchten oder Sie sich persön-
lich angesprochen fühlen, melden Sie sich 
bei der Vorsitzenden des Wahlvorstandes 
Klaudia Friedrich oder jedem Mitglied des 
Kirchengemeinderates von St. Nikolaus 
Berg. Wahlvorschläge sind bis 19. Januar 
2025 möglich. 
Wir freuen uns auf Dich! 

  

Firmung in unserer Seelsorgeeinheit 
Die Firmung für die Jugendlichen unserer 
Seelsorgeeinheit findet am 23. November 
um 15 Uhr in der Kirche Zum Guten Hirten 
statt. Unsere Kirchenband „NETTWORK“ 
wird den Gottesdienst musikalisch beglei-
ten. Wir wünschen den Jugendlichen und 
ihren Familien Gottes Segen. 
  
Besiegelt mit Gottes Geist  
An diesem Samstag findet die Firmung in 
unserer Seelsorgeeinheit statt. Ein guter 
Anlass, darüber nachzudenken, was es 
uns Längst-Gefirmten bedeutet, mit „be-
siegelt mit der Gabe Gottes, dem Heili-
gen Geist“ zu sein, wie es bei der Firmung 
heißt. Ein Siegel ist ein Gütezeichen, eine 
rechtskräftige Beglaubigung. Die Firmung 
beglaubigt uns als Christen. Das bedeutet, 
dass wir Menschen sind, die nicht nur ir-
gendwie an Gott glauben oder das Leben 
von Jesus gut und vorbildlich finden, son-
dern dass wir aus dieser Nähe zu Gott im 
Alltag leben - aus der Kraft des Heiligen 
Geistes! Das ist nicht in erster Linie ein 
Anspruch an uns, sondern vor allem eine 
Zusage: Gott ist bei dir und schenkt dir al-
les, was du brauchst, damit du als Christ, 
als Christin in dieser Zeit leben kannst! 
Glaube, Hoffnung und Liebe zu Gott und 
allen Menschen im Alltag leben zu können, 
ist Kennzeichen eines christlichen Lebens. 
Aus eigener Kraft gelingt das kaum. Wie 
gut, dass besiegelt ist, dass der Heilige 
Geist mit uns geht! (AE) 
  
Familiengottesdienst am Sonntag, 
24. November 
Zum Familiengottesdienst am Sonntag um 
11 Uhr laden wir wieder herzlich in die Kir-
che Zum Guten Hirten ein. Unser Thema: 
„Jesus, unser König“. Unsere Familiengot-
tesdienste werden als Wortgottesfeiern mit 
Kommunionausteilung gefeiert und richten 
sich an Familien mit Kindern von ca. 6 -12 
Jahren. Für jüngere Kinder liegt ein Spiel-
teppich aus. 
  
Kinder - Adventsweg in St. Maria  
Wie schon im vergangenen Jahr laden wir 
Eltern mit Kindern im Kindergartenalter ein, 
unseren Adventsweg in der Kirche St. Ma-
ria zu besuchen. An den vier Adventssonn-
tagen wird jeweils eine Station mit einer 
Ge-schichte aufgebaut, die dann an Weih-
nachten endet. Den Adventsweg kann man 
jederzeit gehen, wenn die Kirche offen und 
kein Gottesdienst ist.
 
Unsere regelmäßigen Treffs 
Ministrantengruppe 
Laut Gruppeneinteilung 
  
Chor St. Nikolaus und Zum Guten Hirten 
Mittwoch, 19:30 Uhr, Gem. haus Guter 
Hirte
 

Kath. Öffentliche Bücherei Berg 
Sonntags: 9:45 – 10:30 Uhr
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Vereinsnachrichten

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der RSA 
Wir suchen Sie! 
Neuwahlen stehen an! 
Der Vorstand des Fördervereins der RSA 
lädt herzlich zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins der Real-
schule Ailingen am Dienstag, 10.12.2024 
ab 18.00 Uhr in den Bio-Saal (G 006) im 
EG des Grundschulgebäudes, Fohlenstra-
ße 21, 88048 Friedrichshafen-Ailingen ein. 
Die Versammlung ist öffentlich und inter-
essierte Gäste sind herzlich willkommen. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind ge-
plant: 
  1.	Begrüßung und Eröffnung durch die 

Vorsitzende 
  2.	Feststellung der ordnungsgemäßen 

und fristgerechten Einladung 
  3.	Ernennung eines Protokollführers 
  4.	Genehmigung der Tagesordnung 
  5.	Bericht des Vorstandes 
  6.	Genehmigung der Kassenprüfung 
  7.	Bericht des Kassierers 
  8.	Entlastung des Vorstandes und des 

Kassierers 
  9.	Wahl des Vorstandes 
	 a) Ernennung eines Wahlleiters 
	 b) �Information zum Wahlprozess und 

ggfs. Änderungsbeschluss 
	 c) Wahl des Vorstandsvorsitzenden 
	 d) Wahl des stellvertr. Vorsitzenden 
	 e) Wahl des Kassierers 
	 f) Wahl der Kassenprüfer 
	 g) Wahl des Schriftführers 
10.	Verschiedenes 
Ergänzungen zur Tagesordnung können 
bis 25.11.2024 per E-Mail beim Vorstand 
eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Jahrgänger 1939 
Einladung 
Hier kommt eine Einladung zum Jahr-
gangstreffen, 
denn wir wollen unsere alten Freunde wie-
der treffen. 
Drum sehen wir uns am 28. November um 
17 Uhr in der „Pilgerstube“ wieder 
und singen auch ein paar alte Lieder. 
  
Es ist nicht von der Hand zu weisen, 
die meisten lieben es zu speisen. 
Das Wohlbefinden sich noch steigert, 
wird niemandem ein Trank verweigert. 
Das hat sich stets auf Neu erwiesen, 
so lasst es uns dann voll genießen. 
  
Liebe Grüße von Alfred und Franz 
  
Damit wir besser planen können, bitten wir 
um Anmeldung bei Alfred, Telefon 51998 
oder Franz, Telefon 54919

 

Die Bühne FN 5 feiert  
gelungene Ailinger Theatertage 

 „Danke für den kurzweiligen, lustigen 
Abend.“  – So und mit ähnlichen Worten 
äußerten sich begeisterte Zuschauer. 
Mit Winnie Abels Komödie „Es fährt kein 
Zug nach Irgendwo“  fiel die Wahl auf 
ein Bühnenstück, das den Nerv der Zeit 
trifft. Das Publikum erwies sich beim The-
ma „Pannen mit der Bahn“ als erfahren 
und hätte durchaus weitere Anekdoten 
beisteuern können. 
Das Team des Theatervereins freut sich 
über den sehr großen Zuspruch und blickt 
dankbar und stolz auf die vier erfolgrei-
chen Aufführungen. Zum Gelingen eines 
so umfangreichen Projektes trägt die gute 
Zusammenarbeit aller Beteiligter vor und 
hinter der Bühne bei. Aber was wäre gutes 
Teamwork ohne die Belohnung durch das 
herzhafte Lachen und den motivieren-
den Applaus der Theaterbesucher. Da-
für ein herzliches Dankeschön! 
Der Dank gilt allen, die den Verein auf viel-
fältige Weise unterstützt und so zum Erfolg 
der diesjährigen Theatertage beigetragen 
haben. 
Wir wünschen Ihnen eine allzeit gute 
Reise durch das kommende Jahr und   
freuen uns darauf, Sie im November 2025 
wieder im Gemeindehaus Berg begrüßen 
zu dürfen, wenn es heißt: „Vorhang auf!“ 
 

Bühne FN 5 - Team 2024 Stehend von 
links nach rechts: Joachim Seliger, Philipp 
Thies, Christian Kohler, Christine Thies, Er-
ika Rist, Evi Geisler, Elmar Mayer, Reinhold 
Rist, Jürgen Wulfhorst, Britta Langenberg, 
Uwe Langenberg, Jutta Biggel, Matthias
Mörgelin, Gabi Mörgelin, Ludwig Biggel 
Sitzend von links nach rechts: Jenny Koh-
ler, Carmen Mayer, Margita Boos, Günter 
Erdmann, Andrea Wulfhorst Es fehlen: Lutz 
Geisler, Marlene Geisler, Willi Kreiter, Chris-
tine Rügamer, Iris Seliger

CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AILINGEN E.V.

ADVENTSKONZERT  
zum Zuhören und Mitsingen 
Liebe Freunde der Chormusik, 
der Chor KLANGVOLL lädt Sie zum Advents-
konzert am 08. Dezember, um 18.00 Uhr,  
in die evangelische Kirche in Ailingen ein. 
Wir möchten Sie am 2. Advent mit festli-
chen Klängen bezaubern und wieder viele 
Lieder gemeinsam mit Ihnen singen.  
Die Chorleitung hat Susanne Wagner. Am 
Piano begleitet uns Andrea Ringendahl 
und an Cajon und Gitarre, Dominik Bur-
get von der Band Lake Concept Music. 
Der Eintritt ist frei.  
Der Reinerlös Ihrer freiwilligen Spende 
kommt einem sozialen, kirchlichen Zweck 
zu Gute. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
mit Ihnen! 
Ihr Chor KLANGVOLL 
 

Advent mit KLANGVOLL

Im Kreislandfrauenverband Tettnang in Zusam-
menarbeit mit dem Sozial- und Bildungswerk
der Landfrauen

-

Bald ist es wieder soweit,  
es beginnt die schöne Adventszeit 
Wir möchten euch herzlich zu unserem Ad-
ventskaffee einladen. Termin: Mittwoch, 
04.12.2024 um 14:30 Uhr 
Wir treffen uns in diesem Jahr bei Erika 
Katzenmaier im Party-Keller, Weiherstra-
ße 38, Ailingen. 
Es gibt ein kleines Programm, leckeren 
Kuchen und hoffentlich viele nette Ge-
spräche. 
Wir freuen uns sehr auf Euer kommen. 
Das Team der Landfrauen Ailingen-Berg 
  
 
S O Z I A L V E R B A N D

BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Ailingen

Einladung zur VdK Adventsfeier 2024 
Liebe VdK-Familie, 
am Sonntag, 08.Dezember, findet ab 
14.00 Uhr im Roncalli-Haus in Ailingen 
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unsere diesjährige Adventsfeier statt. 
Wir wollen uns bei Kaffee und Kuchen, 
sowie vorgetragenen Gedichten, Versen 
und Liedern auf die vor der Tür stehende 
Weihnachtszeit einstimmen. Mit einem ge-
meinsamen Abendessen werden wir den 
Nachmittag abschließen. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung bis zum 30.11.24 erforder-
lich. Bitte meldet euch bei Josef Meschen-
moser unter Tel.-Nr. 07541 / 587 551, bzw. 
per Mail ov-ailingen@vdk.de an. Über Dein 
Kommen freut sich die Vorstandschaft 

VdK-Tipp 
Der VdK ist sozialpolitische Interes-
senvertretung für, behinderte, chro-
nisch kranke und pflegebedürftige 

Menschen sozial Benachteiligte

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Herren 
0-Punkte Wochenende  
Am vorletzten Wochenende wurde mit drei 
Siegen die 9 Punkte gefeiert und letztes 
Wochenende genau das Gegenteil. Lan-
ge Gesichter der Spieler und beim Trai-
nerteam nach den verlorenen Spielen in 
Weingarten und Schlachters. 

Team 1 kam eigentlich in Weingarten gut 
ins Spiel und ging nach 22. Min mit 1:0 in 
Führung, Torschütze war Janis Sagawe. 
Danach verpassten es die Ailinger nachzu-
legen, denn zwei Tormöglichkeiten blieben 
ungenutzt. Nach einem Eckball fiel dann 
etwas unglücklich kurz vor der Pause der 
Ausgleichstreffer zum 1:1. 
Kurz nach der Pause dann der Doppel-
schlag der Heimmannschaft. Dabei sahen 
die Ailinger Hintermannschaft um Torwart 
Maurice Werner nicht gut aus. Zu einfach 
konnte der Gegner auf 1:3 aus Sicht der 
Ailinger erhöhen. Danach ging nichts mehr 
bei den Ailinger Jungs und Weingarten be-
stimmte das Spiel. In der 72. Min dann 
das 4:1 für Weingarten, was zugleich auch 
der Endstand bedeutete. Das war nun die 
dritte Auswärtsniederlage hintereinander 
und das Team rangiert nun auf Tabellen-
rang vier. 
  
Team 2 musste gegen einen starken Geg-
ner in Schlachters antreten. Die Heim-
mannschaft erzielte auch gleich in der 8. 
Min die Führung. Bereits nach 14. Min das 
2:0 für Schlachters. Ailingen konnte bis zu 
diesem Zeitpunkt nicht mithalten. Das 3:0 
in der 32. Min war die Folge. 
Auch nach der Pause das gleiche Spiel. 
Schlachters erzielte den vierten Treffer in 
der 59. Min zum 4:0. Kenan Karci gelang 
nur eine Minute später den Anschlusstref-
fer zum 1:4. Doch die Heimmannschaft 
legte in der 72. Nach und erzielten das 
5:1 was zugleich der Endstand bedeutete. 
  
Team U23 musste im Spitzenspiel eine 1:2 
Niederlage hinnehmen. Bereits nach vier 
Min ging Schlachters 2 mit 1:0 in Führung. 
Das 2:0 folgte in der 31. Min. Noch vor der 
Halbzeitpause erzielte Can Kavcu den An-
schlusstreffer zum 1:2. 
Nach der Pause versuchten die Ailinger 
den Ausgleich zu erzielten, blieben aller-
dings ohne Erfolg. Somit gewann der Ta-
bellenführer Schlachters 2 die Partie. Ai-
lingen steht aktuell auf dem Zweiten Platz. 
  

Vorschau 
Am Samstag (Totensonntag - keine Spie-
le) sind alle drei Teams im Einsatz. Team 
U23 und Team 2 spielen zu Hause auf dem 
Kunstrasen um die Punkte. Team 1 ist im 
Spitzenspiel in Kressbronn gefordert und 
will den schwachen Auswärtstrend mit ei-
nem Sieg stoppen. 
Samstag, 23.11.24 
12.45 Uhr, TSG U23  – SpVgg Lindau 2 
14.30 Uhr, TSG 2  – SpVgg Lindau 1 
14.30 Uhr, SV Kressbronn – TSG 1 
  
Die Ailinger Jungs würden sich über vie-
le Ailinger Fans und deren Unterstüt-
zung sehr freuen. 
  
Junioren 
Die Vorrunde ist nun bei allen Mannschaf-
ten beendet und die WFV-Hallenrunde hat 
bereits begonnen. Am Wochenende sind 
keine Ailinger Juniorenteams im Einsatz.
 

Abteilung Turnen

Nikolausturnen am Sa 30.11.2024 
Liebe Eltern, Freunde und Sportbegeisterte, 
nach dem großen Andrang und Interesse 
letzten Jahres freuen wir uns, euch auch 
dieses Jahr wieder mit euren Kindern, Ver-
wandten und Freunden zu unserer Niko-
lausfeier am Samstag, den 30. November 
2024 um 15:30 Uhr in die Rotach-Halle 
einzuladen. 
Es erwartet euch ein abwechslungsreiches 
Programm. Lasst euch bei Kaffee und Ku-
chen das Können eurer Kinder sowie das 
der aktiven Turner:innen zeigen. Der Ni-
kolaus wird vorbeikommen und vielleicht 
auch sein turnerisches Können präsen-
tieren. 
Eure Abteilungsleitung Turnen

               Die Stadtverwaltung informiert
OB Blümcke: Terminplan für Verei-
digung, Verpflichtung und Amtsein-
setzung steht 
Zum 1. Dezember 2024 wird Simon Blüm-
cke sein Amt als Oberbürgermeister in 
Friedrichshafen antreten. 
In der Sitzung am Montag, 18. November 
hat der Gemeinderat den weiteren Zeitplan 
für Vereidigung, Verpflichtung und Amts-
einsetzung festgelegt: Die Vereidigung 
und Verpflichtung von Oberbürgermeister 
Simon Blümcke wird in der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats am Montag, 
9. Dezember stattfinden. Stadtrat Bruno 
Kramer wird die Vereidigung und Verpflich-
tung als erster ehrenamtlicher Stellvertre-
ter des Oberbürgermeisters vornehmen. 
Seine Stellvertreterin ist Stadträtin Ange-
lika Drießen. Die feierliche Amtseinsetzung 

erfolgt beim Jahresempfang am Sonntag, 
19. Januar 2025.
 
Gemeinderat beschließt Grund-
steuer-Hebesätze ab 2025 
Der Gemeinderat am 18. November über 
die Hebesätze für die Grundsteuer A und 
B beraten und beschlossen, den Grund-
steuer-Hebesatz A bei 300 v. H. zu belas-
sen. Der Hebesatz für die Grundsteuer B 
wird von bisher 340 auf 245 v. H. gesenkt. 
In Summe bleiben die kalkulierten Ge-
samt-Einnahmen für die Stadt Friedrichs-
hafen aus beiden Steuern gleich – das 
hatten das Bundesfinanzministerium und 
das Land Baden-Württemberg unter dem 
Stichwort „Aufkommensneutralität“ den 
Kommunen empfohlen. Für Friedrichsha-
fen bedeutet das: Die bisher rund 11 Mil-

lionen Euro Einnahmen aus der Grund-
steuer bleiben mit den nun beschlossenen 
Hebesätzen auf gleichem Niveau, liegen 
laut Kalkulation des Steueramts sogar 
mit rund 35.000 Euro darunter. Aufgrund 
noch fehlender Bescheide und möglichen 
nachträglichen Änderungen aufgrund von 
Widersprüchen kann sich das exakte Er-
gebnis im Jahr 2025 aber noch ändern. 
Gegebenenfalls muss dann auch noch-
mals über die Hebesätze neu beraten wer-
den. 
  
Grundsteuer A: 
Hebesatz bleibt bei 300 v. H. 
Neu ist bei der Grundsteuer A, dass für 
Grund und Boden, Gebäude und Gebäu-
deteile, die zu Wohnzwecken oder anderen 
nicht land- und forstwirtschaftlichen Zwe-
cken dienen, künftig die Grundsteuer B 
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gilt. Das betrifft beispielsweise den Wohn-
teil von landwirtschaftlichen Hofstellen. 
  
Der Rechenweg für die Grundsteuer B 
Bei der Grundsteuer B wird der Hebesatz 
zwar auf 245 v. H. gesenkt, allerdings än-
dert sich aufgrund der Grundsteuerreform 
die Berechnung, sodass im Ergebnis der 
Grundsteuerbetrag niedriger oder höher 
als bisher ausfallen kann. 
Die Bewertung für die Grundsteuer B ergibt 
sich ausschließlich aus dem Bodenwert. 
Dafür werden im Wesentlichen zwei Fakto-
ren herangezogen: die Grundstücksfläche 
und der Bodenrichtwert. Beide Werte wer-
den miteinander multipliziert und ergeben 
den sogenannten Grundsteuerwert. Auf 
die Bebauung kommt es bei der Grund-
steuer B ab 2025 nicht an. Über die Höhe 
des Grundsteuerwertes hat das Finanzamt 
Friedrichshafen die Eigentümer mit dem 
Grundsteuerwertbescheid informiert. 
Der Grundsteuerwert wird mit der gesetz-
lich vorgegebenen Steuermesszahl von  
1,3 Promille multipliziert. Der daraus resul-
tierende Wert ist der Grundsteuermessbe-
trag. Wer sein Grundstück überwiegend für 
Wohnzwecke nutzt, wird dabei begünstigt: 
Für solche Grundstücke wird der Steuer-
messzahl um 30 Prozent auf 0,91 Promil-
le ermäßigt. Eine Ermäßigung gibt es zu-
dem für denkmalgeschützte Gebäude und 
für den sozialen Wohnungsbau. Über die 
Höhe des Grundsteuermessbetrags hat 
das Finanzamt Friedrichshafen die Eigen-
tümer mit dem Grundsteuermessbescheid 
informiert. 
Im dritten und letzten Schritt wird dann der 
Hebesatz der Kommune auf den Grund-
steuermessbetrag angewendet. Daraus 
ergibt sich schließlich die konkrete Grund-
steuer. 
Eigentümer, die ihre voraussichtliche 
Grundsteuer berechnen wollen, müssen 
den Grundsteuerwertbescheid und den 
Grundsteuermessbescheid, die das Fi-
nanzamt verschickt hat, zur Hand neh-
men. Mit diesen Bescheiden lässt sich ein 
Online-Grundsteuerrechner bedienen, wie 
etwa www.grundsteuer.de/rechner, oder 
man rechnet selbst – und berücksichtigt 
Promille und Prozent bei der Rechnung.
 
Erhöhung der Zweitwohnungssteuer 
Am 18. November hat der Gemeinderat 
beschlossen, den Steuersatz für die Zweit-
wohnungssteuer ab Januar zu erhöhen. 
Bisher waren 28 Prozent der jährlichen 
Nettokaltmiete als Steuer zu entrichten, 
zum Jahreswechsel werden es 35 Prozent. 
Die letzte große Änderung der Zweitwoh-
nungssteuer trat Anfang 2022 in Kraft 
und führten zu mehr Steuereinnahmen. 
Das eigentliche Ziel, den Wohnungs-
markt zu entlasten erfüllte die Änderung 
nicht. Es wurden aufgrund der damaligen 
Steuererhöhung keine Zweitwohnungen 
aufgegeben und es entstand kein neu-
er Wohnraum. Die jetzige Erhöhung der 
Zweitwohnungssteuer soll die Entlastung 
des Wohnungsmarktes noch mehr in den 
Fokus rücken. 
Als Berechnungsgrundlage dient die Jah-
resnettokaltmiete. Handelt es sich um Ei-
gentum, wird die Jahresnettokaltmiete ab 
1. Januar anhand des aktuellen Mietspie-

gels der Stadt ermittelt. Der Mietspiegel 
ist auf der Website der Stadt unter www.
mietspiegel.friedrichshafen.de 
Alle Ausnahmefälle und Regelungen sind 
online in der Zweitwohnungssteuersatzung 
zu finden: www.satzungen.friedrichsha-
fen.de.
 
Tag gegen Gewalt an Frauen 
Mit verschiedenen Aktionen in Friedrichs-
hafen und im Bodenseekreis wird am 
Montag, 25. November, auf den Inter-
nationalen Tag gegen Gewalt an Frauen 
aufmerksam gemacht. Aber auch an den 
folgenden Tagen, während der Orange 
Days, zeigt der Arbeitskreis „Frauen im 
Bodenseekreis“ Flagge gegen Gewalt an 
Frauen. Als äußeres Zeichen dieser Kam-
pagne sind auch in dieser Zeit verschiede-
ne Gebäude orangefarben beleuchtet. Ge-
walt an Frauen und Mädchen ist weltweit 
die häufigste Menschenrechtsverletzung. 
Um auf das gesellschaftliche Problem der 
Gewalt gegen Frauen aufmerksam zu ma-
chen und um Kontaktstellen und Hilfsan-
gebote bekannt zu machen, hat sich der 
Arbeitskreis „Frauen Bodenseekreis“ mit 
vielen Kooperationspartnerinnen und Ko-
operationspartnern besondere Aktionen 
überlegt. Für viele Frauen und manche 
Männer kann das eigene Zuhause ein Ort 
des Schreckens sein. In Deutschland stirbt 
alle zweieinhalb Tage eine Frau durch die 
Gewalttat ihres Partners oder Ex-Partners 
und jede dritte Frau ist mindestens ein-
mal in ihrem Leben von körperlicher und/
oder sexualisierter Gewalt betroffen. Etwa 
jede vierte Frau wird mindestens einmal 
Opfer körperlicher oder sexualisierter Ge-
walt durch ihren aktuellen oder früheren 
Partner. 
  
Gewalt hat viele Facetten 
Zu häuslicher Gewalt zählen nicht nur 
Schläge. Körperliche Gewalt ist nur eine 
Form von Gewalt, die auf Macht und Kon-
trolle zielt. Betroffene sind häufig auch 
psychischer Gewalt wie Demütigungen, 
Drohungen, Einschüchterungen, sozia-
ler Isolation oder wirtschaftlichem Druck 
ausgesetzt. Meistens beginnt häusliche 
Gewalt schleichend. Umso wichtiger ist 
es, Warnsignale frühzeitig zu erkennen. 
Anfangs ist der Partner oder die Partne-
rin vielleicht immer wieder launisch und 
aggressiv und „rastet schnell aus“. Dann 
können Beleidigungen, Demütigungen und 
seelische Grausamkeit folgen. Der Partner 
oder die Partnerin beginnt dann beispiels-
weis damit, finanzielle Ausgaben, soziale 
Kontakte oder das Handy zu kontrollieren. 
  
Informationen zu den verschiedenen 
Aktionen, Veranstaltungen, Lesungen 
und Filmvorführungen in Friedrichsha-
fen, Tettnang und Überlingen von 22. No-
vember bis 10. Dezember finden Sie auf 
www.friedrichshafen.de 
www.kitt-tettnang.de 
www.kulturbuero.friedrichshafen.de 
https://derraum.net/ 
Organisiert wird der „Internationale Tag 
gegen Gewalt an Frauen“ im Bodensee-
kreis vom Arbeitskreis „Frauen Bodensee-
kreis“. Ihm gehören an: AWO Frauen- und 
Kinderschutzhaus Bodenseekreis; Mari-

posa – AWO-Fachberatungsstelle bei ge-
schlechtsspezifischer und sexualisierter 
Gewalt an Frauen; Beratungsstelle für 
Frauen in Not und Trennungssituationen 
und die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Friedrichshafen; die Caritas Boden-
see Oberschwaben; die Frauen- und Fa-
milienbeauftragte und das Jobcenter des 
Bodenseekreises, MISA Arkade e.V. sowie 
das Polizeipräsidium Ravensburg, Referat 
Prävention.
 

Weihnachtliches Hüttendorf mit 
Blick auf den Bodensee 
Traditionell beginnt der weihnachtliche Bu-
denzauber am ersten Adventswochenen-
de. Am Freitag, 29. November, 18 Uhr wird 
die Bodensee-Weihnacht auf dem Buch-
hornplatz feierlich eröffnet. Die Besuche-
rinnen und Besucher erwartet bis zum 22. 
Dezember – Montag bis Donnerstag je-
weils von 12 bis 20 Uhr und von Freitag 
bis Sonntag von 11 bis 20 Uhr – ein ab-
wechslungsreiches Programm. 
Insgesamt 79 Markthändlerinnen und 
Markthändler in 51 Hütten locken mit inter-
nationalen Köstlichkeiten und Spezialitä-
ten, festlicher Dekoration, Geschenkideen, 
wärmenden Getränken, kunsthandwerkli-
chen Artikeln und Vielem mehr direkt am 
Seeufer. 
Die Besucherinnen und Besucher kön-
nen täglich durch die vielfältigen Angebo-
te stöbern, sich Anregungen zum Schen-
ken holen und Geschenke einkaufen. Auf 
dem gesamten Marktgelände, welches 
den Buchhornplatz sowie den Roman-
shorner Platz umfasst, laden Imbiss- und 
Glühweinstände, Buden mit süßen Lecke-
reien, Kunsthandwerk mit Holz und Kera-
mik, Schmuck, Kerzen und Vielem mehr 
zum Verweilen und Kaufen ein. 
Kinderprogramm
Für die kleinen Gäste drehen ein Kinder-
karussell und die beliebte Eisenbahn ihre 
Runden. Ein umfangreiches Programm auf 
und neben dem Marktgelände sorgt für 
weihnachtliche Stimmung. Viele zauber-
hafte Aktionen verkürzen so den Kindern 
die spannende Wartezeit bis Weihnachten. 
Das Kinderproramm vom Medienhaus am 
See bietet vorweihnachtliche Lese- und 
Bastelstunden, Kinderkino und vieles 
mehr. Das Schulmuseum lädt zum Bas-
teln und Staunen, offenen Führungen und 
Workshops ein. 
Eisstock-Vergnügen auf dem Roman-
shorner Platz
Schon ab Montag, 18. November öffnet 
die Eisstockbahn auf dem Romanshor-
ner Platz. Bis 22. Dezember stehen zwei 
Eisstockbahnen aus Synthetik-Eis, wet-
terunabhängig mit einem Zelt überdacht, 
auf dem Romanshorner Platz. Weitere In-
formationen und Reservierungsanfragen 
für eine Eisstockbahn gibt es unter www.
bodensee-weihnacht.de/eisstockbahn. 
Das aktuelle Programm und alle aktuelle 
Informationen zur Bodensee-Weihnacht 
und der Eisstockbahn gibt es im Internet 
unter www.bodensee-weihnacht.de.
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Dies & Das - kurz notiert

Für immer jung! 
Forever young … 
Endlich mal wieder in der Gruppe abtanzen. Sich mit der Musik 
wieder jung fühlen, sich zu spüren und in früheren Zeiten schwel-
gen. Hol Dir das Gefühl der Leichtigkeit beim freien Tanzen zurück. 
Sei dabei! 
DJ:  Udo und Germar 
Termin: 29. November 2024 
Uhrzeit: 19 – 22 Uhr 
Ort: Haus Sonnenuhr, Paulinenstr. 2, FN 
Gebühr: Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Kooperation: AkademieClub 50plus der Seniorenakademie Do-
nau-Oberschwaben e.V. mit dem Haus Sonnenuhr
 

Infoveranstaltung Berufliches Gymnasium an der 
Droste- 
Hülshoff-Schule Friedrichshafen 
Berufliches Gymnasium Human- und Lebenswissenschaftliches 
Profil 
Ziel: Allgemeine Hochschulreife - Abitur 
Profil: Lebens- und Humanwissenschaften mit den Richtungen 
•	 Biotechnologie 
•	 Ernährungswissenschaften 
•	 Gesundheitswissenschaften 
•	 Sozialwissenschaften 
  
Infoveranstaltung in der Aula:  
Donnerstag, 05.12.2024 um 19:00 Uhr 
Weitere Informationsveranstaltungen zu allen Schularten mit of-
fenen Klassenzimmern finden am 23.01.2025 in der Droste-Hüls-
hoff-Schule statt. 
Nähere Informationen und Programm unter www.dhs-fn.de 
 
 

 
 

 

 

   Trauerfeiern maßgeschneidert.

      
 

 
 

 
 

 

   

   

                    

 
 

 
 

 

 

MIETANGEBOTE

Wir suchen ab sofort

eine lebenserfahrene Persönlichkeit als
Schulbegleiter (w/m/d) Teilzeit
in Friedrichshafen (29 Std./Woche).

Als Schulbegleitung übernehmen Sie für ein Kind die 
tägliche  Begleitung in einer schulischen Einrichtung 
(Tannenhag-Schule) und erbringen alle dort 
notwendigen unterstützenden Hilfeleistungen.
malteser-bodensee.de
jobs.malteser.de                                                              
Telefon (07531) 8104-61 
Frau Soravia-Fetscher

www.zerlaut.de

Deine Aufgabe: in unserer Wachstumssparte Spuren legen
Du begeisterst unsere Kunden von morgen, entwickelst 
Energiekonzepte im komplett digitalisierten Prozess, die Dei-
ne netten Komplizen - sorry Kollegen - vor Ort ausführen.

Unser perfekter TÄTER ist ambitioniert und zeigt Grips als
Meister,  Techniker,  Anlagenmechaniker SHK. Du hast Stärke 
in Verkauf und Projekt, bist engagiert und einfach ein feiner 
Mensch!

GESUCHT: 
Abteilungsleitung Heizsysteme (m/w/d)

Bei Interesse oder Fragen melde dich bei:
Thomas Zerlaut
Bahnhofstraße 15, 88048 Friedrichshafen
Tel 07544 / 95 193 88 ■ karriere@zerlaut.de 
https://zerlaut-jobs.de

Am Karriere-Tatort wartet gute Beute:

■ 13x Lohn, PKW, Jobrad, Wellpass uvm.
■ freie Getränke, Freitags-Teamfrühstück, 

warmes Wahlmenu
■ Chance auf Firmenbeteiligung möglich

2 Zi.-Wohnung zu vermieten in FN, ca 80qm², EBK,
900,- € + NK. 01514 - 1299462 - ab 18:00 anrufen

STELLENANGEBOTE

Sie möchten verkaufen? Rufen Sie uns an!
+ Kostenfreie Marktpreiseinschätzung/Bewertung Ihrer Immobilie

+ Online-Schnellbewertung in 3 Minuten auf www.immobilien-mutzel.de
+ Profess. Bewertung = schnellerer Verkauf (ohne Besichtigungstourismus)

+ RUNDUMSERVICE von A-Z (vom Erstgespräch bis zur Übergabe)
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 21 62 28 www.immobilien-mutzel.de

IMMOBILIENMARKT

Gelber Sack 
Bezirk A:	 Dienstag, 26. November 
Bezirk B:	 Donnerstag, 28. November 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A:	 Dienstag, 17. Dezember 
Bezirk B:	 Mittwoch, 18. Dezember 

Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de
  

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags	 14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs	 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags	 14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags	 09.00 bis 13.00 Uhr
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   Trauerfeiern maßgeschneidert.

BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

 Wir sind in allen Fragen rund um das g
rab F

ür
 s

ie
 d

a!

ein grosser TrosT Für die HinTerbliebenen:

die leTzTe ruHesTäTTe in Würde.

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

www.kitchen-fee-catering.de

Wir suchen ab Februar 2025 eine zuverlässige

Bürofachkraft m/w/d
auch gerne Quereinsteiger auf min. 50%

sowie einen Monteur m/w/d
auf Teilzeit oder Vollzeit

zur Verstärkung unseres Teams in Lindau.

Bewerbung an: Fischinger Sonnenschutz
Heuriedweg 32b · 88131 Lindau
Tel. 0 83 82- 49 10 · info@peter-fischinger.de

SONNENSCHUTZ 

FISCHINGER

WERDE EIN TEIL UNSERES TEAMS!
Festanstellung
Steuerfachangestellte m|w|d

Steuerfachwirte m|w|d

Steuerberater m|w|d

Auszubildende zur/zum 
Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium 
Bachelor of Science - Steuern m|w|d

Praktikumsplätze
im Bereich Steuern m|w|d

JETZT
B E W E R B E N

#krisensichererjob 

#flexiblearbeitszeiten

#gutekarrierechancen

#home-office-möglichkeiten

# internekinderbetreuung 

Ravensburg-Weststadt

https://www.schnekenburger-stb.de/karriere                    

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Exklusiv am Freitag, den 29. November:

Unser großer Kundentag!
Ein Tag nur für dich - komm vorbei und lass dich verwöhnen, ohne Termin und 
Wartezeit!
Was erwartet dich?
Kostenlose Spa-Behandlung zu jeder unserer Dienstleistungen 
Entspannung und professionelle Pflege in stilvollem Ambiente 
Ein kleines Dankeschön-Geschenk für jeden Kunden
Wann: Freitag, 29. November
Wo: MONE Hair & Beauty Salon, Bodenseestraße 1, 88048 Ailingen
Öffnungszeiten: Di – Fr: 09:00 – 18:00 Uhr, Sa: 08:00 – 13:00 Uhr
Einfach spontan vorbeikommen – wir sind für dich da!
Gönn dir eine Auszeit vom Alltag und lass dich von unseren Experten 
verwöhnen. Wir freuen uns auf dich!

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Wir bieten auch Hausbesuche an!

Kurzfristig Physio- und
Ergo- Termine frei!

Mo. & Mi.
8:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di. & Do.
7:00 - 19:00 Uhr
Fr. 8:00 Uhr - 17:00 Uhr

Länderöschstr. 30 | 88046 Friedrichshafen

07541 74200

info@therapiepraxis-raible.de

www.therapiepraxis-raible.de

Adventskränze
natur oder dekoriert,  

Kranzreisig, Abdeckreisig
Strohrömer, Zweige und Äste,

Weihnachtssterne, Christrosen, 
Stacheldraht, Amaryllis, Eucalyptus,

Schneeheide, Besenheide

Schmalholzstr. 11
88048 Unterraderach

Mo-Fr 
9.°°-12.°° / 13.³°-17.°°

Sa 10.°°-12.°°
T 07541 5024-0


